
I 
 

 

 

 

 

Allgemein gilt: Das Modell der Patenschaften dient der Finanzierung der Stolpersteine. Der 

Preis beträgt zurzeit 120 Euro. Darin sind die Produktion des Steins samt Inschrift, die 

Anreise, das Material und die Verlegung enthalten. Unsere Initiative behält von dem Betrag 

nichts ein, sondern leitet ihn direkt an Gunter Demnigs Stiftung weiter. 

 

Was bedeutet es, Pate bzw. Patin zu sein? 

 

Patenschaften können von Einzelpersonen oder Organisationen übernommen werden, 

denen das Gedenken an ein Opfer des Naziregimes wichtig ist und die sich an dem 

„Kunstprojekt für Europa von Gunter Demnig“ beteiligen wollen. Pater oder Patin zu sein, 

heißt für uns, sich mit einer Person zu identifizieren und sich für deren kleines Denkmal 

verantwortlich zu fühlen. 

 

Wie kann ich Pate bzw. Patin werden? 

 

Grundsätzlich erfordert die Patenschaft eine Reihe von Arbeitsschritten: 

 

1. Benennung einer zu ehrenden Person, für die noch kein Stolperstein verlegt oder geplant 

ist. Die Liste bereits vergebener Patenschaften findet man im Internet: 

http://www.stolpersteine-augsburg.de/Site/augsburger_stolpersteine.html 

2. Recherche der wichtigsten biografischen Eckdaten für diese Person, so dass der Künstler 

eine Inschrift kreieren kann *) 

3. Abstimmung mit der Initiative bzgl. organisatorischer und terminlicher Fragen (es kann 

ein wenig dauern, bis ein bestimmter Stein „an der Reihe“ ist) 

4. Bezahlung der oben genannten 120 Euro 

5. Nach der Verlegung: Kümmern um den Stein durch regelmäßige Sichtung, Reinigung etc. 

6. Gewünscht ist ferner die Ermittlung einer ausführlicheren Biografie, die dann in einem 

Online-Gedenkbuch und im Stolpersteine-Guide veröffentlicht werden kann. Beispiel: 

http://www.stolpersteine-guide.de/#1084 

 

Zu recherchieren ist mir leider nicht möglich. Kann ich mich trotzdem einbringen? 

 

Ja! Unsere Initiative versucht, Menschen für gemeinsame Patenschaften 

zusammenzubringen: Eine Person recherchiert, eine andere finanziert und eine dritte 

pflegt den Stein… Wir nennen dann alle Beteiligten als Patinnen bzw. Paten auf 

unserer Homepage (sofern gewünscht) 
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Information zum Thema 

Patenschaften für Stolpersteine in Augsburg 

 
 

Aufgrund zahlreicher Anfragen hat der Initiativkreis Stolpersteine 

für Augsburg und Umgebung diese kleine Handreichung erstellt. 
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Kann ich eine Patenschaft übernehmen, wenn ich keine Namen von Opfern kenne? 

 

Ja! Wir nehmen Sie in eine „Warteliste“ auf und bringen Sie nach Möglichkeit mit einer 

Person zusammen, die gerne recherchiert, aber nicht für alle von ihr recherchierten Opfer 

die Kosten tragen kann. 

 

Ich möchte Ihr Projekt „nur“ finanziell unterstützen. Was kann ich tun? 

 

Werden Sie doch Förderer/Förderin! Sie überweisen einen beliebigen Betrag als Spende auf 

unser Konto und werden – auf Wunsch – auf unserer Homepage genannt. Von diesen 

Spenden finanzieren wir wichtige Dinge wie Veranstaltungen, Flyer etc. (Eine 

steuerwirksame Spendenquittung können wir leider nicht ausstellen, da wir kein 

gemeinnütziger Verein sind). 

 

Ich möchte mich in irgendeiner Weise für Stolpersteine engagieren, weiß aber noch nicht 

wie, habe viele Fragen. Was kann ich tun? 

 

Schreiben Sie uns! Wir versuchen, Ihre Fragen zu beantworten. 

Gerne laden wir Sie auch zum nächsten Treffen unserer Initiative ein. 

 

Kontakt 

 

Initiativkreis Stolpersteine für Augsburg und Umgebung 

c/o Thomas Hacker, Gutenbergstr. 15, 86356 Neusäß 

www.stolpersteine-augsburg.de 

 

_________________ 

 
*) Zwingend notwendige Daten sind: Name, Vorname, Geburtsname, Geburtsjahr, letzter frei gewählter 

Wohnort, Ort der Deportation bzw. Inhaftierung, weitere Orte der Inhaftierung, Todesdatum und 

Todesursache. 

Vor Beginn der Recherche sollte unbedingt mit uns Kontakt aufgenommen werden, um Parallelrecherchen zu 

vermeiden (vielleicht arbeitet ja schon jemand an derselben Biografie). 

 

Möglichkeiten der Recherche regional: 

 

VVN Augsburg: http://www.vvn-augsburg.de/3_portraets/index.htm 

Spurensuche – jüdische Schülerinnen aus Augsburg: http://www.hdbg.de/spuren/ 

 

Möglichkeiten der Recherche international: 

 

Yad Vashem (Jewish people's living memorial to the Holocaust, Israel): http://yvng.yadvashem.org/ 

Internationaler Suchdienst ITS Arolsen: 

https://www.its-arolsen.org/auskuenfte/antrag-fuer-auskunftserteilung-zu-ns-verfolgten 

DRK-Suchdienst: https://www.its-arolsen.org/auskuenfte/antrag-fuer-auskunftserteilung-zu-ns-verfolgten/ 

Gedenkbuch des Bundesarchivs für die Opfer der nationalsozialistischen Judenverfolgung in Deutschland: 

http://www.bundesarchiv.de/gedenkbuch/ 

 

 


